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öffentlich

Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung einer Kurabgabe in der Gemeinde 

Glowe vom 10. März 2015
Organisationseinheit:
Tourismus und Beteiligungsverwaltung

Datum
22.11.2022

Bearbeitung:
Christine Meinert

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Gemeindevertretung der Gemeinde Glowe 
(Entscheidung) 07.12.2022 Ö

Sachverhalt
Die Gemeinde erhebt gemäß § 44 KV M-V Abgaben nach den gesetzlichen 
Vorschriften. 
Die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung, Verbesserung, Erneuerung, 
Verwaltung und Unterhaltung der zu Kur- und Erholungszwecken bereitgestellten 
öffentlichen Einrichtungen finanziert die Gemeinde Glowe mit der Kurabgabe 
nach § 11 des Kommunalabgabengesetzes. 
Die Höhe des Abgabensatzes ist zu kalkulieren und in der Satzung zu bestimmen.
Die aktuelle Kalkulation erfordert eine Anpassung des Abgabensatzes.  

Beschlussvorschlag
Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg–
Vorpommern 
(KV M-V) vom 13.Juli 2011 (GVOBl. M-V S.777) und der §§ 1, 2, 11 und 17 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG M-V) i.d.F.d.Bek. vom 12. April 2005 
(GVOBl. M-V Nr.7 S.146), zul. Geänd. durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Juli 
2011 (GVOBl. S.777, 833) wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Glowe die dritte Satzung zur Änderung der 
Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe der Gemeinde Glowe vom 10.März 
2015 erlassen.

Finanzielle Auswirkungen
Haushaltsmäßige 
Belastung:

Ja: Nein: X

Kosten:                                                                                                  € Folgekosten: €
Sachkonto:
Stehen die Mittel zur Verfügung:                                                        Ja:  Nein:

Anlage/n
1 3. Änderungssatzung Kurabgabe
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